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Watht auf ihr kritischen 
Stimmgcbcrl 

Tie Welinesclniljle lust·,3eici)llei kei- 
nen ,’mll, Iuo ein Voll sich je frei- 
lullm ineelnen iiefz. Entweder ne- 
iilnilp djenscs dnrch ln«utnle Gemalt 
»der durch das lnsnkl)let«iiel), verfiilni 
usinan kllmnnient nlnttziinniner Vers 
riilltch Die gseit der drittulen Ne- 
ltiult ist lnsrillynmndem allei- die nlntls 
zinsninen Politiler suchen noch heute 
dao Null .in meinten- Jull inn Zoll 
wird die persönliche Freiheit dec- Vol« 
kec- llestsulzt unter falschen Vorwiege- 
lnnnen. Esc- wird in Imtionnlen nnd 
staatlichen Tslnneleneulnsiten mn 

Ollsjinnellmnd dec, blinden Partei Ver- 
lmnen·;s innner wieder nni die Wint- 
lntlie decs Intuiticsmncs nnd der Jus 
tullermU neliiln«t. Ali-one Anstren- 
nnnnen Werden in der jeninen Wahl- 
i"nn«.ps.wle von den« repnlvtitnniiclnsit 
Partei neun-alln, dein Volke Nebras- 
kessv ,,Pk«ol)ilvition« aus lriinerischen 
linnueqen nnfznlmlsen In vix-ten 
Zeitungen nnd von politischen Red- 
net-minnen werden die Vortneile von 

Cenntn — Option lProliibitioIU hoch 
gepriesen. Wenn die Leiter der re- 

pnblilanistlien Partei ansrichtin nnd 
ehrlich Monden- dnst Conntn Op- 
tion eine so fegen-dreiun- Einrichtung 
ist, die alle menschliilnni Uebel nnd 
Sttnoiichen beseitigt, dann sollten sie 
essen nnd inonnlmst daiiir eintreten. 
Durch ein solches Verhalten würden 
sie wenigstens die Achtung, wenn 

mich nicht die Unterstützung des 
Drutschtlsnms dieses Staates erlan- 
nen. Aber mer-J ist das Verhalten 
dieser politischen lnröszent Der 
Schreiber dieser Zeilen nmr atn 22. 
Sentenilnsr in Beatrice Da wir niil 
keinem Vornrtbeil siir oder gegen 
Conntn thion belastet waren- 
nsollten tnir anr- der Rede des repan 
litunischen lslontnsrnenrs « ist-undiko- 
ten Vlldrich die Vortlieile diese-:- Su- 
stein kennen lernen. An der Quelle 
wollten iuir Weisheit schöpfen, von 
den Linden dec- nen bekehrten Conn- 
tn-Lption Apostels wollten mir znr 
liebt-meinan neiiilirt werden. Wir 
waren bitter enttiinscht. drein Wort 
zn ist«-isten des Linie-ne selbst, ioolil 
nber leere Worte iilier due- Stirn-n- 
recht dei- »l«-ulle-:». stein Wort- welche 
Vortlieile Conntn « Option iiber dnsI 
seinqe Lotul Ention Enstein l)iitte, 
wohl nier die leln·reis.«l)e Versittseruiw 
dniz ein lsonntn Ontion lslesetz liber- 
lnnint nichtrs uns sich lnibe EsI iniire 
ein Jrrtlnnn zu nianbein Conntn 
Ort-on nnire xileiilsbedenlend Init 
Proliibitiom denn inr könnt ench alle 
die neisiinen Metriinke schicken las- 
ten die ilir hoben wollt. So ein 
Oonntn Option Neer kann rsnlsiq 
sililnsen biszs iltr esJ in Vlninendsnni 
lcrinnen rollt nim. Hieran-:- ist denti 
lich zn triebe-in daß der repnblilnni- 
sche lslsolwernenrcs smndidnt die 

schlimmen Folgen eines- Nimm-Op- 
tion Gesetzes-o ein-r zn beiniinteln 
sucht nlsxs nmnnnnst dasiir einzuste- 
ln«n. Er scheint niebr ans den poli- 
tischen Vonernsnim anszinseben, nic- 
seine Postei Prinzipien zu vertre- 

ten. Vlns diese scliltsitiin1e-, triineriiche 
Art werden die Wiibler ersucht, den 
Js.nmtit·ern die Verfolgniigd- und 
Llnolientnimdwafse »Um-sitt- Ov- 
tion« in die Hand zn drücken. Seit 
deshalb ans der Hut ihr deutschen 
Wittsler nnd besondere diejenigen, die 
fiel, zur repndlitanisrlien Partei be" 
leimen. tllelnnt ein Beispiel nn 

Arn-nn, Metenli nnd Coniorten die 
nne Partei Wimlitiit nnspdein Altar 
IW Damms-ums ommL Epist- atm- 
Mce PatroisLoualitäh aber auf dem 
Altar du« Freiheit Der umwer- 
muso Mandidm der Prohivitimn 
Pakt-ei zog iiui m Nnuitcn der km 
standhdean Wulst du dick-r diricl 
tsm Prsxxmwu vom-txt Welch bel- 
imu Beweis könnte Miete-i um- 
mh daß ev M its-ei am Partei. 
Prisuimm Ins-den- snu Bis-Midian 
band-IN Nimm cum-i smd 
Wwtmtwn Wtdm must and mom 

Inst-ca Mem-den tussmxxwten ed smd 
in Wurm-n nnd Arn-Mc des Nu- 

nnd Jsresiwimitiiks UND-umn- 
Wm tm Nin met m Nr tun-krel- 
:-u otuxrstkseunn der Bunds-d Wink 
ihnen Im Nu laudumwmmfm 
.-..« Eucken Jota-. Ququ Dako- 
m und Ast-moc- Ishts sit Its-ste- 
dum Wams m List-nör- IQ se— 
mum- des NO us Mit In 
ausweichen Ins « III-Mine- Ins 

scheu-. In In· sum Nf III-Was 
u .19 m Las-drangen Und. MIMM 
« —. muten dass whain um« andere 
s; .— Nie-» m du«-aw- mtd innen dis- 
- »Hu-W wiwogro den »Hu am 
; TUTTI-ums cum-Ins Ue IMW 
: : z Namean m sank-u usid 
H-« ..i IM- ms euch Its-Mu- 
t.--...-Imtss M MOM m Im 

Im du« Zis- 

ps« cilllllsss 

Wollt sln llsncly von dieser neidi- 
stlen, nlnekeriselrn Sinnselmst wieder 

lon» Enkel- Schotte verdränqen las- 
sen 

Soll diese denlschlsnssende Mutter- 
ln«nl Eure Lebens-weise reget-« nieii 
sie siely selbst nicht einzuschränken 
Inn-ist 

Desgl-seist der Jnlolleranzschreilel 
rastlos weile-r Wollt Jlns demselben 
Eint-all gebieten, over soll et enn- 

spiitek nosli Vorschriften machen in 
Ioelellee Moll-e nnd Selinle Ente dlln 
der erzogen werden sollen? 

Dieses-, Hentielns «linlnmelnsr, snd 
dir Magen die Nu iIn Rom :«Iln«l unt 

Elinunhslen zu lnsnnlnnnlut lmll 
Verlusln sehr wollt, dass die du«-I 

lsmtisilzls Partei du: lOllWH lesllll 
Illiltel Amen allt- llnsllorc Eismrislo 
in Ein-l- lnsrsönlielns Anmsllsmsnlnsitm 
bietet, decillulll sein-eitel am H. Jll- 
lsunlnsr zur Wahlnrlns nnd stinnnl 
für diese Partei. 

—.-..-.-.«—-— 

Mutter sprechen elmnal 
die Wahrheit. 

Das ,,L.«-inaha Jsine«, dass osti,«.iel- 
le Organ der elntisZaloun Linn von 

Tenglacs Countm dass sent Init den«- 
»":Ilehra.-:la Jssne« twrsrlnnnlzen ist- 
sngte nm M. :’lngnit ltmti in einein 
Leitnrtilei feine-West j 

»Er-man Optik-n gieht tmcs Pra- 
hihiti0n, iiahald die Prohihitianst1 
Ziiminaehee sich vereinigt hnlsen 
Wir glanhem daf; Uenntn Letian 
dass neeianetite Eiliittel ist, Preshihis 
tinn .«,n er«lnn«1en; siimmtlirhe Prnhi 
lsititnss 43ettnngen deo Staates find 
sieh dariiher einig- 

Der Conutn - Lption Plan hat 
im Enden und in allen anderen 
Staaten erfolareieh den Weg gebannt 
yne Prnhihitiosr ltteorge Wright. 
ter slandidat der PruhihitionstssPnr« 
tei, zieht sieh zn Nnnften dec- rennt-- 
litaniiihen slnndidalten Aldrirh zir 
riiet Jn teinein, Tllhdantnngcisrheeh 
hrn sagt er nnter anderem: 

»Alle Stimmer welche für Gun- 
tseenenk abgegeben werden nächsten 
November sind als »unt? oder tru- 
el«en« zu llassifizireir Tie Prahihi 
tions — Partei zieht vor, sich nsn das-s 
Banner dec- ConntnsOhtion trandi 
daten talia des tiiepnhlitaner Ald- 
riih) zn fihnaren usin« 

Ohiae oiiizielle Tlliioingen iniissen 
jeden liberalen Wiihler iilnst«.nsiigen, 
daf; Conntn Optiun blaß der An- 
ieina zur allgemeinen Prahihition 
bedeutet Stinnnt das demokrati- 
sche Tit-ket, das einzige Srlnitzniittel 
gegen Prahihition 

...—.- «— -.--·«-- 

Die wahre Getränke - 

Frage. 
Unter ohinem Titel iehreiht der 

Dinaha »Warte Oerald«, das- tret-·- 
liihe Organ der persönlirlnsn Frei- 
heit, dessen Einenthiiiner tstildert M 
Oitiheoec der demokratische mindith 
iiir Vereinigten Staaten Eennter 
ist« Folgendecst 

»Der diiiickzng de-:s tslnnvernenrixsp 
Mandidaten der Pwhihitianii Tan 
lei in Niiniien deci remshlit.:nisrhen 
Unndidaten ktlldrirh lässt tiei litt-leih 
ehensn dne Verhalten des Ceniitej 
der slkrahihitinnci Partei. isselnegi 
alle ««.Ilnhanger der Partei enssor 

der-t· ins- :’lldrnh m nimmen LH 
Ztinnimelnsr iiheinen lanaians sin! 
der Tllatiaelie m ernsaiherr das-, der 
Wohltat-tm im klimmmlkr .«Is 

’1Tarteilamhi, inndern ein Prehnis 
lieg-;kt·annn ist«. « 

Dis IWIIIIIWO s IIIIII III IIIIIII 

zustim- IIII Susnschisr. Pro- 
hiUIIIII attei- IIIII III-I Forderu- 
gII befriedige-. VII lIIII II- II Itspsr 

fIIIIIIIIIII. IIIrlIIIIs dIIOIIs PIIIIIII IIIIMIII 
III IIIIII werden IIIIII. IIIIIII IIIIIII dII 
lIIII IIIIIIIIIslIIIII IIIIIIchk dIIIz UIsIIIIItI 
OIsIIoII IsIII IIIIIIIII ZIIIIIII IsIstIIIIIIs 
III III dIsIII III-IIII"-II-IIIIII«II JIII I« 
IIIIIIIIII IsIIIIIIIII IIIIIII dir IIIIIIIIstIIJsIn 
sZIIIIIID IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIsII III WIIIIII 
III-II IIIIIIIIIII com-II IIIIIIII lIIII.II-. 
IIIIIIIIIIIII IsIIIsIsII III-II IIIIIIIIII 
vom-II LIIIIIIII IIIIHIIIIIII III VIIIIIIIII 

IIIIIIIII IIIIII dsIIII IIIIIs gIIsqukauI 
III-Im ILIIIIII IsIIIIIII dIIII ICJIIIII 
PIIIIIIII III-II III» IMIIIOI IsIsIIIIIII Ist 

III. wil, IIIII N« InsdIsIsI »Musik- 
iIII« IIIII VIII-Mu- RII IIIId VII-In- 
III IIIIIMI 

III-ums UIIIIIIIII — cIsIIIsII III-II WI- 

IonIIIIh IIIIIkdIsII fII IIIIIIIII m 

Ums. U- III MIIIIIIIIIsII QIIIIIIIXI III- 
OIII III IIW IIIIIIIIIIII M tIIIck 
IWW Umg- IIIIIIII IIIIIIIIIIIII 

MW ob es IIIIIIIIIIJI 
II W IIIIII IIdeI IIIIm 

MM H- HM IIII III-« IIIIIII III- 

IIIIIIIIU W III-III III 
II I- 

Trutzusmsu onmj staats Wenn-I- 
tiost 

In dem Kampf für Probiliition 
würden sic« act-aku- nsiis iisut in dcsm 

stumpfe für Tom-tu cmion sitt-s 
Wmmsr olsts Werkenho des-s Wanst-» 
Monapolei tuswomnw 

Cmmtn Dpiion ist das »Oui«- 
Wm Haus« Der tljntsiimliche 
Kampf im November m zwischen 
drin ietzt bestritt-»den WW Glo- 
mm Quwi auf dri- einen Sein- und 
Staats Prohibition auf der andern 
Seite-« 

usw 

steh solcher-tu festen sitt-mum- 
Iss est-ris- sorer- 

.-·-.- 

Ilus Glaurhau (Sachsen) wird der 
«s5r. Ztgs berichtet: Jn der Nacht 
gutn «tll cngstsanthag vertan-l hier 
plöhlnh ein Then des Straszendatns 
tnee an der Cliunlindung der Marti« 
strasze aius den Wisar«ltvlnh, nnio den 
Bruch der Schleuse- Gas- und Was- 
set-leitnng sonvie die sofortige illins 
tnung eines dreistockigen Eckhause-II 
nr Folge hatte. Mveiselloo ist tvieis 
er einmal einer der vielen unterirdi- 

schen Gänge l«nn1estiir.zt, mit denen 
mehrere Stiidte unserer Gegend, vors 
allen Lichtensteiin fast völlig unter-l 
miniert sind nnd von denen sich nian-’ 
che viele llilonnsler lveit verborgen 
durch dasl Land hinziehen Denn von 
vielen ist sdie Ausdehnung nnd die 
Richtung ebenso unbekannt wie der 
« verl. dein sie sriihser dienten. Der 
ängste von allen ist wohl der soge« 

nannte «Saehsenstollen«, der (ettva 
25 Kilometer lang) von Freiberg bis 
nach Scharienber an der Elbe tobers 
halb Meißen) si ) hin-sieht, so dass er 
die einst wichtigen Silberbergwerle 
an beiden Endpuntten mit einander 
verbindet Ebenso mögen auch noch 
viele andere solche Gänge isin Inte- 
resse des Bergbans angelegt worden 
sein, mit dein sie dann wie-der versie- 
len· Auch ldie ,,Pr«inzenshöhle« bei, 
Stein-Hartenlstein an der eiivickaner 
Mnlde issst in Wirklichteit gar keine 
Höhle, sondern der Ausgang eines 
solchen Stol"lentl, durch den vermuth- 
lich die Prinzenriinbee Mosen und 
Schönselo --- die Genossen Muttean 
v. seinisunsgen -«-- mit dein Altenbur- 
ger Prinzen Ernst dahin gelangten· 
Ob aber aneh sdieser Gang init dein 
Berglbasn zusamunsnshing ist fraglich- 
und bei vielen anderen ist ed direkt 
ausgeschlossen So stihrt von der 
Albrechtöbnrg (ii-ber Meisirnt ein 
Stellen erst in ldern Berge hinab bie 
zur Elbe und dann nnter dieser liins 
durch weiter. Auch die unterirdischen 
Gan-ge in Lillanrhnu nnd in Lichten- 
stein gehen von den dortigen Schlös- 
sern aus« Auch in Werdan gibt eo 
solche Gänge- Jn Lichtenstein und 
Werbacu nnternsaslnnen ro vor ein 
paar Jahren eine Anzahl Herren, lnit 
dein nöthigen Idandnserlszeng n:·.. 

geeigneten Hilicslrtiiteu nuciai »ne! 
den Gang, der diese bunt-n stehn 
verbindet in Wechsel-schen Die Uns-U- 
lenslelurs itzt-gen voni dortigen 
Sililosiimie anr— iiber drei Treppen i i 

einen Mang. von dein sich iviiter ei- 
Nelnsp sann avnveisgle Jn beides- 
Giin»en befanden sieh in regeln-J ,- 

gen Ellsliiliinnen von rtnnndr :Ilin·l. e- 

nnsd li- ganze Anlage ist in u l,s- 

ichenl Itiie unegennniert Jn« »in-i 

lnus3 insolne Deo sein« harten »An-nein 
l,.:liotk.cs.«g.no«) eine ganz l«oloik... 
Arbeit geumcht haben nn) tann dec« 

halb nur durch Frondienite bewert- 
stelligt worden sein. Mit dein Vern- 
bau kann er nicht-s zu thun gehabt 
tin-ben, da hier für Bergleute nicht-i 

u holen mar. llin io niehr liber- 
rasilite die Hölllensoricher daher, dass 
eine lau-ge Trennt-. liber die sie las 

l 

men. Mr audaetrmn war, was m 
qui eins ier häufige Warnung den« 
tote-h Dass eine Gang führte dann 

Mmächst bis an einen Thurm von IS 
eter Oövc und Mo Meter lichter 

Mite« sder charakteristische-todte nicht 
Uhu die crdotuskitöm hervor-ragt 
Innöhokud füin Meter ist rk ms 
Momiemsnch gearbeitet- dann 

nd große Steine nachdem und oh n 
i er twi sen-sitzt Oe Lks.s««d.k.«sk« 

Weis drangen m einen II 4 Meter 
Oddku Statt-u ein« der suchst Qui-« 

ekdspmm m der Rutnmm auf-schön- 
clls In den Ver-I mucukgch nnd as 
lawin etwan M m euch .1:.»-z.c« 
mi. zum-z Man besann-steten Von-u 
Why Wand-Lachen Im Nle unt 

»Tert-«mvudmwu upocwkw und 
III diesen beiden vorhin-meet Eud- 

; AMICI Ochs-U dem- Etwdtwnui 
I ei am »unle Mut-Halm meo 
; UWMMQMW wehrte-denen 
FIMMQIMM auf. so das-z ist-m 

I IM- Mch sucht aus- Oehenmhssc ds- 

HOMVO Akt-um« Leu RW um .k n 

Judas-me der Heute m swmc 
FAMILIEan audience-« Mo WH- 
s und du- Wmler hemmen ems— sein-m 
Hm muss-. cdms Mk ask-tm darum w 
Ums-wer tm Im dum- m den Wm 
Ums-Iw-. cis M Mutes-dann dass 

jus- Ocnws und ims- -«31Mw B 
Idmnuw wohn-ed Nr Stumm-sen 
M km iqssscxri-2I--0 Knean m Orts 
weiden www-n Und 

h 

Mit umlxrkm Vergnügen 
zeigen wir Euch an, daß unsere volle Auswahl 

der neuesten Mrbsts Stoffe jetzt hier sind. 
Es Inan nnd Vergnügt-n in- W zeigt-n N nntd Unn- 

chnngcn mache-« jns zu jun-n. 

Kleider Waren in Seide 
nach den ncgestcn Muster-n 

-:I"«·«·"—: «- Hals-Gamle : THIS 
in größter Auswahl. 

Dann-n, Mädchen nnd Nin- 
okr Röcke, Snitg nnd Wei- 
drr Rückt silrinckzcng 
nnd Skide in den nencsten 
Fabrikate-L 

RGO-D 

Alles in SIEB- 
tcr IluSImhL 

Wir halten dir größte fund 
liestk Axiswaijl von Schuhen 

in Kunz County 
H. c. G H IT Kisten-. 

ErstickIsIIdk ZIIIIIIU 

Alle 'TlIIIer-, die den IIIIIIIIIIIIIIII ten 

Sau-erstqu dI-I Lust I·III-I I·o IIIIII dIsI 

MIsIIsIcII für iIIIIIII IIIZIIIIII brauchen 
IIIId IIIIIIIIIIIIIIIIIUI IIIIiIIIlIIIIIsII, IsIIIIIIiII 
dIsII dIIs IIIIIIIsnIIIIIrII IIlcs IIIIIIII Ein 
in IIIIIIsIII lIIfILIiIIII IIIIIIJIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 
.B. in III II llIII Iscctmot IsiIIIIIsIIIcrn 

M M IIIclI. IIIIIsI IIII EIIIIIIIIIIII III 

arIIndIs IIcIIIsIL wenn or tIin Mittel 
bat dIIIcII frische LIIItIIIIIIIII Ide- 

dnsrch EIIIW does SIIIIUIII IIs dIN bis- 
lebend- Gad in der IIIIIII IJIIIdIsII UIIII 
III IIIIIIIIIIIII und dIsII UcbeIiIIIIIII der 
KoIIIIIIIIIIIIIIO dIIIIIIIsII zu entfernen 
Für die Fisch-sucht sind ein-in. Unter- 
juchunmn von Brot-mumi, ou- su. 

Hans Rentz von Nr Bioloajichen Vor- 
inchsttation in München titnsk dixs 
Wirkung von swlilenfäurc auf Fisctus 
anwstcllt nnd in du« Zeitschrift für 
Biologie veröffentlicht hat. Die Fi- 
sche btiolsen dabei in völlig irr-irr Br- 
tveqmm. und auch sonst wurden alk- 

« 

störenden- Mntlüsso Einem-schaltet Die 
Wirkung zeigte sich zunächst in anpr· 

muten Bewegung-m in III-ishr odrkj 
weniger unruhmtm Schwinmmn in 
plövtichem Stetnsnbtrithn im Wasser 
oder über dont Boden. in eine-n son« 
des-baten Ilestrnspiei. in sichtliche- 
Atstwnnmths die M) an der Bewegung 
der Modus-Not nnd dem Oetiuen 
M Mauls Mat. in sonderbar-en 
Schutt-L mer säsnssidmusqmmcck m 

einem Tun-nun n. s w tu- W- 
art-stumme der Versuchs-thirty durch 
das CWI del- Kodksnjnuxe nnrd tus- 

tunsduco ausdrücklich thing-dein duns- 
dqs, ums T-- Ist-sub als Flncdunstw 
smimkn bezeichnet nnt denen der 

»zum um« ctnnkn LIMka durch N- 

Hwtzs odvk Jus dein Wasser ist-»- 
Dumw m nut) n Wem Wanst-ums 

I dick-I sd Mo txt-d vts ist« wu. Hin-m Du 
Nu besstitkcs rot-O Und Mstust.;t-’s 
net-« somit Oksrdsskmtihtctx NO Apis-« 

tun »k« cum »Ur-Hit« s« Max-it It- 

stsxzkht nun-Ihm den«-M Les »L« « 

t.-.:-s des W gnu- .,k Muts du s .- 

T. nun fehlt Hub ON Im FULL-UT H 
»Es-Mk M Wind U « Dr Umw. 

; II Hx m M· um«-Ists u id Evas-Tritt 

; v- twnwmmätosmum«-m uns sum 

HDOWMIHIZ mit Amte-M Of- TI- 
2uus du«-m W- III-M — 

« 

Its-Js- W » --2 

Benutzrt das Werk-System 
Wink MFMIHHUU Li FJ Iiznhjssjk Cz Hi ijlvekkr nla das Vuakaelo 
sIII-T«Z«M)ls«n« Tsss NUM, um«-dem « nsssuOsiH und bezahlt, dient 
«ls3L.k«711«s-.k;. Mit owns NM hat man immer das uchtige 
Wut-MUle Pudle cs3. 

Ihr seid kingxklnch 
un Nimm w nimm-« un’ on- 

Farmchs ä- Mcrchants Stute 
O OBUIUF I s 

Die Bank Im km- Ecke 
Ums-Im Spuk-« 

VHJMI Just-in Jud ; « «I»«-1«k"km» 

w. V W u. Cis ».I- .I. Wurm « .-- H V. Is. Inans« .mul. 
b t. Vcckh -.««s.1sm:«t 


